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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Neukonzeptionierung des Museums 
- Strukturwandel und Sammlungskonzept - 
 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Im Jahr 2004 hat eine aufgrund eines Beschlusses des Rates der Stadt Gladbeck (Haus-
haltsberatungen Dezember 2003 für HH 2004) gebildete Arbeitsgruppe, bestehend aus 
Mitgliedern mehrerer Fachbereiche der Verwaltung und externen Experten, sich mit „Per-
spektiven für das Museum der Stadt Gladbeck“ beschäftigt. Der Bericht wurde im Januar 
2005 dem Kulturausschuss vorgestellt. 
 
Im Zuge der Etatberatungen für das Jahr 2005 wurden vom Rat der Stadt 5.000,-- € für die 
Ergänzung der Sammlung des Museums auf der Grundlage des von der Arbeitsgruppe 
empfohlenen  Sammlungskonzeptes sowie für die Vorbereitung einer Besucherbefragung 
eingestellt. 
 
Die Haushaltsmittel wurden mit einem Sperrvermerk versehen. Es geht nun um die 
Aufhebung des Sperrvermerks. 
 
Die Kulturverwaltung beabsichtigt, ein Sammlungskonzept für die inhaltliche Schwer-
punktausrichtung des stadtgeschichtlichen Museums unter dem Stichwort „Strukturwan-
del“ vorzulegen und sieht gute Chancen, hiermit einen eigenständigen Museumscharakter 
in der Kulturlandschaft Ruhrgebiet entwickeln zu können, der gleichermaßen für Gladbeck 
aber auch für die regionale Museumslandschaft bedeutsam werden kann. 
 
Eine Neugestaltung des Museums kann erst dann konkret in Angriff genommen werden, 
wenn der Sammlungsaufbau „Strukturwandel“ absehbar eine Dauerausstellung rechtfer-
tigt. Daher muss der Sammlungsaufbau mit ähnlich hohen städtischen Mittel in den nächs-
ten Jahren fortgesetzt werden. 
Eine Prognose, wann die Dauerausstellung realisiert werden kann, kann frühestens in ca. 
einem bis eineinhalb Jahren gegeben werden. 
 
Weitere Erläuterungen werden mündlich gegeben. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine  
  
folgende x 
 
 
Einnahme (€) VwHH VmHH  Ausgabe (€) VwHH VmHH 
       
einmalig    einmalig   
jährlich    jährlich 5.000  
       
darin enthalten:    darin enthalten:   
Zuschüsse    Personalkosten   
Beiträge Dritter    Unterhaltungs-    

 und Betriebskosten    
 Finanzierungskosten   

 
 
Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
 
 
 
 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Der Sperrvermerk bei der Haushaltsstelle 1.32100.000.590000 – „Museumsgegenstände, 
Sammlungsergänzung“ wird aufgehoben. 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

i.V. 
 
 
 

        Dr. Andriske 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


